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Oeffentliche Sitzung der Stadlverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag 11 April nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche Vorſihzender Geh Rat Prof Dr Ditken

berger un Vorſitzender Kommerzienrat Steckner Schriſt
ührer Hildebrandtwegen iſt ein Dankſchreiben von dem hieſigen Volks

bildungs verein für die gewährte Unterſtützung Ferner liegteine den Stadtverordneten in Abſchrift zugeſtellte Abhandlung

des Magiſtrats vor in welcher der Magiſtrat Einſpruch
gegen den in der letzten Sitzung auf Vorſchlag der
S erert ausgeſprochenen Tadel inachen der Brandfuhren auf dem Stadtgute
erhebt Der Magiſtrat glaubt nicht daß die Stadt
verordnetenverſammlung ein Recht beſitzt ihn zu tadeln
Der Vorſitzende ſchlägt vor die Vorlage den juriſtiſchen
Mitgliedern der Verſammlung zur Prüfung der Rechtslage zu
zuweiſen indem er anheimſtellt ob eine Ueberweiſung an die
Finanzkommiſſion ſich außerdem empfehle Die Stadtv Geh
Nat Bethcke und Thiele halten die Ueberweiſung an die
Finanzkommiſſion ſür überflüſſig da das Kolleginm ſich den
don der Finanzkommiſſion zunächſt beſchloſſenen Tadel zu eigen
gemacht habe Die Verſammlung beſchließt lediglich die Ueber
gabe der Vorlage an die juriſtiſchen Mitglieder

Nach Erwähnung mehrerer älterer reſp auf die Tages
ordnung Bezug habender Petitionen weiſt Oberbürgermeiſter
Staude nach einem Dank für den Beſchluß der juriſtiſchen
Prüfung auf den Schlußſatz der Magiſtratsvorlage hin auf die
an anderer Stelle dieſes Blattes zurückgekommen wird Jn
dieſem Paſſus wird eine angebliche Aeußerung des Stadlv
Thiele erwähnt in welcher der Magiſtrat eine Beleidigung erblickt Der Magiſtrat nimmt an der Stadt
verordnetenvorſteher habe dieſe Aeußerung nur überhört da
ſonſt wohl eine Rüge eingetreten wäre

Dem Vorſitzenden iſt die Aeußerung nicht erinnerlich
Sei ſie ſo geweſen wie im Magiſtratsſchreiben angegeben ſo
würde er ſie nicht ungerügt gelaſſen baben

Stadtv Thiele findet keine Veranlaſſung auf die Einzel
heiten einzugehen da die geſamte Sache den Juritſten über
wieſen ſei Beſchwere der Magiſtrat ſich jedoch über den Be
ſchluß der Stadtverordnetenverſammlung ſo müſſe er anderer
ſeits auch zugeben kein Recht zur Rektifizierung des Ver
ſammlungsvorſitzenden zu haben

Stadtv Schmidt iſt ebenfalls dafür weltere Berakungen
des Gegenſtandes fallen zu laſſen da ſich das lange Schriftſtück
doch nicht im Augenblick auf die Einzelheiten prüfen laſſe Die
Entſcheidung ob Stadtv Thiele eine Rüge verdiene oder nicht
könne ruhig aufgeſchoben werden

Gleicher Meinung iſt Stadtv Krüger der nicht glaubt
t W ſerwniling ſich vom Herrn Oberbürgermeiſter

eben laſſe
Oberbürgermeiſter St aude verwahrt ſich dagegen die Ver

ſammlung zu ſchieben
Stadtſyndikus Winter betont die erwähnte Beleidigung

ſtehe in gar keinem Zuſammenhang mit der zu prüfenden
Rechtsfrage und könne heute zur Entſcheidung kommen

Der Vorſitzende hat die Sache nicht ſo aufgefaßt als
wenn der Magiſtrat ihn rektifizieren wolle iſt aber im übrigen
auch für Vertagung

Die Verſammlung beſchließt die Frage vorläufig zu verkagen
Es wird nunmehr in die Tagesordnung eingetreten
I Durch Beſchluß vom 6 Juni 1898 hat ſich die Verſamm

lung damit einverſtanden erklärt daß bei den neu
anzulegenden Straßen ſüdlich der Lindenſtraße
zwiſchen Liebenauer und Südſtraße iede einzelne
Straßenſtrecke zwiſchen zwei benachbarten Straßenkreuzungen
oder Straßentreffpunkten als Einheit zu gelten habe Mit
Rückſicht auf die kürzlich anläßlich der Petition Friedrich ſtatt
gefundenen Verhandlungen erſucht der Magiſtrat die Ver
lung in Abänderung des Beſchluſſes dem zuſtimmen zu wollen
daß die geſamte Strecke der Beyſchlagſtraße von der Streiber
ſtraße bis zur Pfännerhöhe als Einheit feſtgeſetzt wird

Der Referent Stadtv Grote ſtellt zu der Magiſtrats
vorlage den Zuſatzantrag den Magiſtrat zu erſuchen das Ent
eignungsverfahren für das in die Straße fallende Laneſche
Grundſlück einzuleiten

Das Kollegium nimmt die Magiſtratsvorlage mit dem
Zufatzantrage au

2 Der Magiſtrat beantragt daß aus den im Schreiben des
Vereins für Volkswohl vöm 11 Februar 1904 dar
gelegten Gründen das an der Salzgrafenſtraße belegene Grund

ſtück dem Verein für Volkswohl in Erb bau gegeben wird
Namens der Baukommiſſion referiert Stadtv Heiſer über

die öſter erwähnte Angelegenheit und geht den vorliegenden
Vertragsentwurf durch Ueber einzelne Beſtimmungen des Ver
trages entſpinnt ſich eine längere Debatte Namentlich wird
vom Stadtv Gieſe betont es ſei zweckmäßiger wenn die
Stadt den Bau ſelbſt in die Hand nehme Der Vertrag be
ſtimmt daß die Gebänlichkeiten nach 70 Jahren mit dem Grund
und Boden koſtenfrei an die Stadt fallen Uebernimmt die
Stadt die Gebäude vor Ablauf von 45 Jahren ſo hat ſie den
vollen Wert zu zahlen vor Ablauf von weiteren 25 Jahren bis
zu 70 Jahren iſt ein Viertel des Werkes zu vergüten Der
Antrag Gieſe die Stadt möge den Bau ſelbſt in die Hand
nehmen wurde abgelehnt nachdem die Stadtverordneten Prof
Kohlſchütter und Schmidt in ſcharfer Weiſe der Meinung
des Stadkv Krüger entgegengetreken ſind der Verein für
Volkswohl verdanke die Exiſtenzmöglichkeit hauptſächlich den ihm
zugewendeten ſtädtiſchen Mitteln Das Grundſtück iſt ca 400
Quadratmeter groß Die Baukommiſſion empfiehlt der Ver
ſammlung die Zuſtimmung zu dem Vertragsentwurf bezügl der
Ueberlaſſung

Die Maforilät der Verſammlung beſchließt in dieſem Sinne
3 Dem Antrage des Vereins für Volkswohl auf Ueber

laſſung der Parzelle an der Salzgrafenſtraße zum Zwecke der
Erbauung eines weſentlich für eine einzurichtende öffentliche
Seht beſtimmten Gebäudes in Erbbau iſt neuerdings
der weitere Antrag gefolgt zum Betriebe dieſer Leſehalle bezw
zur Deckung der Miete und Feuerung einen ſtädtiſchen Zuſchuß
Jan e 7 W l n Der Magiſtrat erſucht die

t us Einverſtändn lSiablgemeinde zu der Verpflichtung der
daß dem Verein für Volkswohl zum Betriebe einer öffentlichen Volks Leſehalle in den an der Seinen e

richtenden Neuban auf die Dauer dieſes Betriebcs ein jähr
licher Zuſchuß von 2090 M in vierteſjährlichen Poſtnumerando
raten zu gewähren iſt
Die Finanzkommiſſion hat ſich dem Magiſtratsbeſchluſſe an
eſchtoſſen wie der Referent Stv Döhler ans S

Thiele iſt gegen die Vorlage wegen der auf anſcheinend ewige
Zeiten vorgeſchiaggenen Dauer Stv Grote hat Bedenken die
Summe dauernd zu bewilligen Sei auch deute die Gewähr
gen ſür eine zweckentſprechende Verwendüng ſo könnten ſich

och die Verhältniſſe ändern die Stadt könne ſeiber eine Leſe
halle errichten oder dergleichen Man möge eine beſtimmte Zeit
augeben vielleicht 15 Jahre aber nicht eine unbeſchränkte Ver
pflichlung übernehmen Stv Gieſe und Thiele äußern ſich
ähnlich Der Antrag Grote die Summe zunächſt auf 15 Jahre
zu bewllligen wird angenommen
C Die mehrfach erwähnte Juterpellation über die Ver
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hältniſſe bei den hieſigen Straßenbahnen hat folgenden
Wortlaut

Welche Schritte gedenkt der Magiſtrat zu unternehmen um
die beim Betriebe der hieſigen Straßenbahnen zutage ge
tretenen Uebelſtände zu beſeitigen

Zu der von ſieben Stadtverordneten eingebrachten Jnterpellation
nimmt das Wort als Mitantragſteller St Thiele Der
Vedner weiſt auf die nicht zu leugnenden Mißſtände im hieſigen
Straßenbahnbetriebe hin Anläßlich des vor einigen Wochen
vorgekommenen Unglücks habe die Aufregung einen allgemeinen
Charakler angenommen Eine der erſten Ürſachen der Uebel
ſtände ſei die Ueberlaſiung der Führer Dieſe müſſen nicht nur
ſahren ſondern auch nach vorn und hinten ſehen die Fahrgäſte
und die Kaſſe kontrollieren außerdem ſeien ſie bei der roten
Bahn noch verpflichtet geweſen den Direktor Delins zu
grüßen Heiterkeit Um einer ſolchen Ueberlaſtung abzuhelfen
muß die Anſtellung von Kondukteuren gefordert werden Dieſes
Verlangen ſei nicht nur in der Tagespreſſe ſondern allgemein
laut geworden und durchaus berechtigt Nachdem die Angelegen
heit einmal aufgerollt ſei werde ſie nicht mehr zur Ruhe kommen
bis Remedur geſchaffen ſei Der Redner empfiehlt darauf die
ſchon bekannte Reſolution der Verſammlung zur Annahme reſp
zur Ueberweiſung an die Straßenbahnkommiſſion Die Re
ſolution verlangt zunächſt Einführung billiger Abonne
mentskarten die andere Städte längſt eingeführt haben Die
Schwerhörigkeit der hieſigen Geſellſchaften in dieſer Beziehung
ſei ſchwer zu verſtehen Weiter wird eine Konvention
zwiſchen den beiden Geſellſchaften vorgeſchlagen damit
ein Umſteigen von einer in die andere Bahn ſich ermögliche
Namentlich im Winter ſoll ein früherer Beginn der Fahr
zeit und ein Verkehr bis Mitternacht ſtattfinden Jetzt
treffe der erſte rote Wagen um 60 Uhr am Bahnhofe ein der
erſte grüne noch etwas ſpäter Tadurch werde den an der
Peripherie wohnenden Arbeitern die Benutzung der Bahnen
unmöglich gemacht Die Straßenbahnen dürften nicht allein
Profitinſtitute ſein ſondern hätten auch dem Verkehr in erſter
Linie zu dienen Für die Sicherheit des Betriebes muß
baldigſt eine Entlaſtung des Fahrperſonals gefordert werden
Die Fahrer haben übermäßige Arbeitsleiſtung zu tragen
die ſchon nach wenigen Stunden eine ſtarke Abſpannung herbei
führen muß Dadurch werden Unglücksfälle faſt unvermeidbar
gemacht Bei der zwölſſtündigen Arbeitszeit wird dem Fahr
perſonal nicht einmal die nötige Zeit zum Eſſen gegeben man
ſiebt wie die Leute im Winter ain Bahnhof in den kalten Wagen
itzen und ihr Mittagbrot zu ſich nehmen Siv Thiele bittet die
keſolution anzunehmen
Oberbürgermeiſter Staude Nach den Erklärungen die vor

kurzem über die Arbeiten der Straßenbahnkommiſſion und des
Magiſtrats in der Straßenbahnangelegenheit abgegeben wurden
liegt keine Veranlaſſung vor auf die Reſolution einzugehen Ver
geblich habe ich gelauſcht daß eine Anfrage an den Magiſtrat
geſtellt wurde a dies nicht geſchehen iſt habe ich
nichts zu beantworten Stv Krüger ſtellt den Antrag
auf Beſprechung Stv Thiele will jetzt formell die Anfrage
an den Magiſtrat richten Stv Schmidt iſt der Meinung daß
man unmöglich zu einer Verſtändigung komme wenn der Magi
ſtrat ſich in Schweigen hülle und iſt für Veſprechung

Da jedoch der Referent einmal das Verſehen begangen hat
die Jnterpellation ſelbſt nicht zu erwähnen geht die Verſamm
lung zur Tagesordnung über

5 Der Verſammlung liegt eine Zuſammenſtellung der beim
Sprengen von Felſen und Schlagen der Fels
maſſen zu Schotter am Krähenberge entſtandenen
Koſten vor Gleichzeitig iſt ein Bericht beigefügt aus welchem
die Menge der gewonnenen Materiallien der bisherige Verbrauch
und der Geldwert zu erſehen iſt Hiernach würde unter
Zugrundelegung des für derartige Materialien gezahlten
Durchſchnittspreiſes eine Mindereinnahme von 12,244,60 M
beim Pflaſterſteinmaterialienfonds à conto deſſen die Arbeiten
ausgeführt worden ſind zu verzeichnen ſein Dieſe Minder
einnahme iſt dadurch begründet daß guter Felſen nur nach Be
ſeitigung großer Abraummaſſen gewonnen werden konnte ſowie
daß die Ausführung von nicht ſachkundigen Arbeitern unter ſehr
ungünſtigen Witternngsverhältniſſen behufs Veſchäftigung Arbeits
loſer vorgenommen worden iſt

Ueber die Angelegenheit referiert im Auftrage der Bau und
Finanzkommiſſion Stadtv Grote Es handelt ſich um die
Notſtandsarbeiten Der Referent iſt der Meinung daß die
Handhabung der Sache nicht ganz dem Begriff Notſtands
arbeiten entſprochen habe beantragt aber im übrigen die Nach
bewilligung die daun auch ausgeſprochen wird

6 Für Kapitel XIII D I 13 des laufenden Haushaltsplanes
Z Lieferung des Waſſers beim Abrammen von
Pflaſterungen bei Kangalbauten uſw werden durch die
Referenten der Bau und Finanzkommiſſion die Stadtv
Stephan und Grote die Nachbewilligung von 200 M be
antragt Die Verſammlung beſchließt alſo Der Magiſtrat hatte
500 M verlangt

7 Für den erſten Kanzliſten der Magiſtratskanzlei in
Giebichenſtein als Vertreter des Aſſiſtenten wird eine Er
böhung ſeiner Gehaltsſkala um 200 d h alſo von 1500 bis
2100 bewilligt

Stadtv Thiele bemerkt dazu der Magiſtrat habe die
Forderung beim Etat vertreten müſſen Es fei aber nichts ge
ſagt worden und hente ſtehe die Stadtverordnetenverſammlung
wieder vor der Tatſache wohl oder übel die Sache genehmigen
zu müſſen Aehnliche Behandlung der Geſchäfte durch den
Magiſtrat kämen oft vor Jm vorliegenden Fall ſei der
Magiſtrat auch wieder zu tadeln gleichgültig ob er den Tadel
annehme oder nicht

Bürgermeiſter v Holly betont unter Bezugnahme auf die zu
Anfang der Sitzung befprochene Denkſchrift der Magiſtrat be
ſtreite der Verſammlung das Recht einen Tadel auszuſprechen

Darauf verläßt der geſamte Magiſtrat bis auf
den Stadtrat Richter den Sitzungsſaal

8 Für Erbaunng der Kolonnade
Reſtaurant werden die gegen den Anſchlag mehr veraus
gabten 132 ,23 M nach dem Referat der Stadtv Gyga s und
Engelcke nachbewilligt

9 Die Reſtauration des Schlacht und Viehhofes
wird dem Reſtaurateur Karl Schäffer vom 1 Oktober 1904 ab
unter den jetzigen Bedingungen und für den gleichen Mietszins
auf weitert drei Jahre überkragen nachdem die Uebertragung
von den Stadtv Döhler Heſſe und dem Referenten Stadtv
Hoſmeiſter empfohlen wurde Die von dem Stadtv Krüger
beantragte öffentliche Ausſchreibung wird abgelehnt

10 Der Laden Nr 4 im Schmeerſtraßenflügel des Ratskeller
gebäudes ſoll vom 1 April 1905 ab anf fernere drei Jahre für
den bisher gezahlten Mietszins von jährlich 2000 M an die
Mieterin Fräulein Julie Jalkowski weiter vermietet werden
Die Finanzkommiſſion hat dazu beſchloſſen wie der Referent
Stadtv Aß mann ausſührt daß bei Verechnung des elektriſchen
Lichtes nach dem neuen Tarif die Pachtſumme auf 2100 W
normiert wird Damit iſt das Kolleginm einverſtanden

11 Dem Brückenpächter Oltp Winter ſoll das Recht zur Er
hebung von Brückengeld auf der Peißnisbrücke
vom 1 Okt 1904 ab auf ein lveiteres Jahr bis zum 1 Okt
1905 verpachtet werden Die Angelegenheit wird in ge
ſchloſſene r verwieſen
12 Die Feſt

tür die Straße ander be wirdReferat des Stadtv Step grbe nach dem
an gutgeheißen

r r 7 4e c

Abend Ausgabe 3 Beiblatt zu Nr 170 der Sagle Zeitung

für das Peißnitz g

ſetzung der im Plan vorliegenden Fluchtlinien

Halle Dienstag 12 April 1904

ſoll die endgültige Befeſtigung des Fahrdammes vor dem
Phyſikaliſchen Jnſtitut Reitbahndurchbruch auf einer
Länge von 40 Meter mittelſt geräuſchloſen Pflaſters erfolgen
Die Univerſitätsverwaltung hat ſich durch Schreiben vom
22 Jan 1904 damit einverſtanden erklärt daß die ganze
Straßenſtrecke von der Kl Ulrichſtraße ab mit Schlackenſteinen
erſter Klaſſe gepflaſtert wird Die 3 hat aber dabet
die Bedingung geſtellt anch die Fahrbahn anf der Weſtſeite des
Paradeplatzes mit ſolchen Steinen zu pflaſtern und an der dem
Paradeplatz zugekehrten Front des Phyſikaliſchen Jnſtituts einen
mit einer Einfriedigung verſehenen Raſenſtreiſen von mindeſtens
1 Meter Breite anzulegen Die Baukommiſſion empfiehlt durch
den Referenten Stadv Stephan der Verſammlung die Zu
ſtimmung Das Kollegium hat nichts einzuwenden ebenſo nicht
gegen die weiter beantragte Neupflaſterung der Straße
Kühler Brunnen und bewilligt die zu den Pflaſterungen

erforderlichen Mittel in Höhe von 22,150 nachdem auch die
durch Stadtv Schmidt Genehmigung emp

ohlen hat J14 Die Herſtellung eines Moſaikweges auf der Südſeile der
Huttenſtraße von der Merſeburgerſtraße bis zum
Schulgrundſtück ſowie die Pflaſterung der noch unbefeſtigtenBürgerſteige auf der Weſtſeite der Fretimfelderſtraße in 1,50 m

Breite mit Moſailſteinen wird nach den Vorſchlägen der Bau
und ſanzkommiſſion beſchloſſen und die erforderlichen Mittel
ewilligt
15 Für den Schlacht und Viehhof iſt ein dritter Aſſi

ſtenztierarzt vom 1 April 1904 ab angeſtellt worden Die
für dieſen Zweck in dem Haushaltsplan des Schlachthofes für
1904 bereitgeſtellten 2400 M werden endgültig bewilligt

16 Der Stadtv Jnſtizrat Keil beankragt die Gültigkeits
erklärung der Wahl des in der erſten Abteilung der Vororte
abermals gewählten Baumeiſters Guſtav Wolff Die Ver
ſammlung erklärt die Wahl für gültig Darauf wird die öffent
liche Sitzung um 8 Uhr geſchloſſen

Jn der geheimen Stadtverordnetenſitzung die geſtern der
öffentlichen folgte wurde die Anſtellung des Polizelkommiſſars
Müller vom 1 Mai d J ab genehmigt und dann dem die
goldene Hochzeit feiernden Eduard Koppſchen Ehepaar in
d a brigſtraße 3 ein Ehrengeſchenk der Stadt von 50 Mark

ewilligt

Meleorologiſche Elation zu Halle

11 April 12 April8 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Barometer Millimeler 753 756,1er en e 8el e eWinde NW 2 NW 1
Maximum der Temperatur am 11 April 113
Minimum in der Nacht vom 11 April zum 12 April 2,4
Nlederfchläge am 12 April 7 Uhr morgens 0,5 ma
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Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 11 April

Anfgeboten Muſiker Karl Jännert und Martha Männicke
Gernburg und Ludwig Wuchererſtr 50 Sergeankt im Füſ
Reg Nr 36 Wilhelm Holle und Anna Sturm Reilſtr 128 und
Harz Schneidermſtr Franz Tauber und Margarete Vogler
Udritſch und Harz
Geboren Maurer Otto Naith Willi Gabelsbergerſtr 30

Kal Baurat Johannes Matz Friedenſtr 19 Former Otto
Stengel Martha Eichendorffſtr Tapezierer Walter
Dauer Richard Burgſtr 13 Fabrikarbeiter Wilheim
Terpe Ella Oppinerſtr

Geſtorben Sparkaſſen Rendant Theodor Goedecke 61
Mühlweg 50 Banarbeiters Guſtav Denkewitz S Otto 1
Reilſtr 106

Standesamt Halle 8 Steinweg 11 April
Aufgeboten Maſchiuenmeiſter Emil Arndt u Katharina

Morawietz Geunthin u Raffinerieſtr 43 Kaufmann Walter
Veſper u Martha Ochſe Barmen u Magdeburgerſtr 36

Eheſchließzungen Bäcker Oskar Kunze u Emma Blanck
Kellnerſtr 8 u Böllbergerweg Kaufmann Auguſt Büchner

u Jda Hennicke Anhalterſtr 6 u Gr Klausſtr 39 Kutſcher
Karl Haaſe gen Bollmann u Berta Riedel Niemeyerſtr 7 u
Wernigerode Kellner Herm Schneider u Frieda Schondorf
Berlin u Unterberg
Geboren Zuckerraffineriearbeiter Joſef Kaliſch r

NRaffinerieſtr 32 Handarbeiter Hugo Hodys T Margarete
Torſtr 51 Kaufmann Oskar Uhlmann Charlotte Mans

felderſtr 9 Mauxer Karl Seydewitz T Elſe Sophienſtr
Tiſchler Wilhelm Meyer Ella Kl Ulrichſtr 14 Buch
drucker Otto Baetz Otto Taubenſtr

Geſtorben Gefangenaufſehers Gottlob Henze T Anng 11 J
Bergmannstreſt Witwe Dorothee Ritter geb Hüthel 66 J
Weingärten 46 Varbierherr Julius Böſel 33 J Prinzen

ſtraße 11 Handarbeiters Friedrich Cruſe T Hedwig L J
Schwetſchkeſtr 7 Witwe Pauline Lehrmann geb Wittig

76 J Hirtenſtr Arbeiters Hubert Rademacher S Wilhelm
6 M Trödel Gaſtwirts Auguſt Muth Ehefrau Karoline
geb Fiſcher 55 J Krukenbergſtr 19 Kaufmanns Hermann
Hartick T Gertrud 9 J Leipzigerſtr 38 Schuhmachers
Joſef Sefcik S Otto 2 J Pfälzerſtr 19 Witwe Thereſie
Hartmann geb Bergner 76 J Martinsberg Arbeiter
Wilhelm Heinicke 51 J Klinih Arbeiter Mox Lötermann
24 J Klinik

Answärtige Anfgebote
Handarbeiter Franz Theuerkanf und Minna Knauth Leipzig
indenau Buchdruckereifaktor Oekar Nicolai und Martha

Harniſch Halle u Eiſenach Tiſchler Franz Otto u Margarete
Pfaffe Halle u Alsleben Eiſenbahn Bur Diätar I Klaſſe
Max Meerwein und Martha Kienſtedt Halle u Wittenberg
Tiſchler Karl Jahnke u Berta Neuhold Halle u Ramſin
Fabrikarb Guſtav Möbius u Pauline Rüprich GranſchützVankbeamte Reinhold Werther und Martha Fritſche Halle und
Rottleberode

SCHERINGSPEPSINESSEMNZ
ſt Wein nach Vorſchrift vom Geh Rat Profeſſor Dr D Liebreich
itigt binnen kurzer Jeit Verdaunngsbeſchwerden Sodbrennen

Wagenverſchleimung die Folgen von Unmähßigkeit un Eſſen und Trinken
urd S ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen bie info
Bleichfuncht Hyſterie und ähnlichen Juſtänden an nervsſer Magenſchwä

leiden Preis Fl 3 i Fl M aering s Grüne Spotheke Serlin Thauſſee Straße 19
derlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und DrogenhaundluRan verlange alen W eriug s Pepfſn Eſſen

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kniſer Kropen
Stern Löwen Walſenhans Apotheke

13 Nach den der Univerſitäts Verwaltung und der Stadt
gemeinde unterm 11 t Sept 1895 getroffenen Vereinbarungen

r rOil Kummer n ePoſiſtraße 10 Moderne Zimmeruhren



Man verlange ausdrücklich AGGIVs Würze

7 an1I460 VR7

Jnhalt ca 1125 Gramm

ſich A M billigst en u Einkauf
in großen Original Slaſchen 6

füllt man die Würze dann ſelbſt inZum praktiſchen Gebrau
das kleine mit Wärzeſparer verſehene Maggi Fläſchchen ab

Bekanntmachung
Am 8 März 1904 wurde aus der Sagle bei HalleTrotha eine Konſerven

büchſe geſiſcht in der ſich in ein Taſchentuch eingewickelt eine etwa 3 Monate
alte menſchliche Frucht beſand Das Taſchentuch trägt die Zeichen K B
Das Vorliegen einer ſtraſbaren Handlung insbeſondere einer Abtreibung

erſcheint nicht ausgeſchloſſen
Mitteilung ſämtlicher zur Aufklärung des Sachverhalis namentlich der

e ernſt der Frucht dienlichen Tatſachen erbeten zu den Akten
Ha lle a den 5 April 1904

Der Erſte Staatsanwalt
Bekanntmachung

An der Nacht zum 4 April 1904 ſind auf dem RNittergute zu Hohenthurm
folgende der Wirtſchaſtsmamſell Margarete Brandt gebörige Gegenſtände
geſlohlen worden

u 1 Vranugtſchmuck beſtehend aus Kette Armband Ohrringen und
Hanrnadel
1 goldeuer Ring mit Brillanten

e 1 goldene VBroſche mit Brillanten
1 Medaillon an ſcharzem Bande mit dem Bilde der Eltern
1 goldenes Gliederarmband zum Zieben
1 goldener Ning mit roten Stein
2 goldene Manſchettenknöpfe

m 30 Mark bares Geld
Die Sachen zu asg lagen in einem Schmuckkaſten von rotem Plüſch der

Kaſten iſt ebenfalls mitgenommen worden
Nachſorſchung nach den Sachen und Dieben ſowie Nachricht zu den Akten

29 351/04 erbeten
Halle g S den 8 April 1904

Der Erſte Staatsanwalt
Steckbrief

Gegen den Maler Heinrich Vieting z Zt vhne Wohnſitz und unbe
kannten Anuſenthalts geboren am 2 März 1881 in Weitmar Bochum welcher
ſich verborgen hält iſt die Unterſuchungshaſt wegen Einbruchsdiebſtahls auf
Grund des Haſtbeſehls des Königl Amtsgerichts Merſeburg vom 31 März
1904 verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaſten und in das nächſte Gerichts
Gefängnis abzulieſern ſowie zu den hieſigen Akten 9 J Nr 222/04 ſofort
Mitteilung zu machen

Halle a S den 6 April 1904
Der Königliche Erſte Stagatsanlvalt

S eZwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Gemarkung Schlettau

belegenen im Grundbuche von Schlettau Band II Blatt 74 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Schuhmacher
meiſters Karl Ertel eingetragenen Grundſtücke

I die Ziegelei Nr 41 Kribl 3 Prz 6 von 69 ar 70 qm jährlicher
Nutzungswert 600 Mark

2 vom Plane 264 Kbl 3 Parz 346/14 Acker von 26 ar 39 qm
Reinertrag 1,83 Talex

am 8 Juni 1904 nachmittags 3 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle im Schmohl
ſchen Gaſthoſe in Schlettau verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 25 März 1904 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a S den 30 März 1904
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung der

PolizeiVerwaltung ſür den zwiſchen Angerweg und Kurallee belegenen Teil
der Reilſtraße in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen ein nener
Fluchtlinienplan feſtgeſehtzt worden

Gemäß 8 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch zur öffent
lichen Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß Einwendungen gegen den
Plan der in der Magiſtrats Regiſtratur A Rathausſtr 1 Zimmer Nr 78
zur Einſicht ausliegt innerhalb einer vierwöchentlichen Ausſchlußfriſt bei
uns anzubringen ſind

Halle a S den 7 April 1904Der Magiſtrat
Staude

Ausſchreibung
Die Liefernug von 2 eiſernen Rettungsleitern ſür das hieſige Stadt

tbeater ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Freitag den 15 April er vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
nusliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle g den 11 April 1904Der Stadtbaurat
Genzmer

Bekanntmachung
Anträge auf Genehmigung bypothekariſcher Darlehen aus den Mitteln

der ſtädtiſchen Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden
in den Geſchäftsräumen der Sparkaſſe entgegengenommen Auch wird jede
gewünſchte Auskunſt über die Bedingungen unter denen hypothekariſche
Darlehen gewährt werden dort bereitwilligſt erteilt

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

Privat Dementaranterricht für Uio ersten Sohuhjahre

Kinder welche aus irgend welchem Grunde öffentliche Sehulen zeitweise
oder danernd nicht besuehen können oder sollen werden privatim vor vezw
weitergebitlet

Gymnnasiallehrer Lacgel Harz 13
Privatſchule für Schwachbegabte

Sebulpflichtige Knaben und Mädchen die dem Unterrichte normaler Kinder
nicht ſolgen können werden mit beſtem Erfolg unterrichtet Gute Empfeh
lungen durch die Eltern meiner Schüler Auf Wunſch Penſion

Kläbe Vorſteherin Krukenbergſtraße 20
J 2

Wegen Uebernahme des elterlichen Geſchäſts beabſichtige ich meinen guten

Boe Gasthofin Th Höhenluftkurort mit 10,000 Anzablung zu verkaufen Preis
53,000 Flottes Sommer und Winter Geſchäft Käufer braucht kein
Fachmann zu ſein Off u Chiffre M K 500 an Rudoit Mosse Erfurt

igarrenSpezialGeſchäZigarrenSpezial Geſchäft
Wegen Todesſalls des Beſitzers iſt in einer Garniſonſtadt der Provinz

e c t e r zerke Zur Uebernghme 10 k erforderlich Offerten unter V
W 3951 an Rudolf Moſſe Leipzig

Große hochherrſchaftliche Villa
mit Garten in ſchönſter Lage iſt zu verkaufen
Hochherrſchaftliche Wohnnug Wettinerſtr
de ſeit Inbevör re r en gagrten 1 Oktoberruher vermieten Desgleichen Vnurgſtraße 42 nahe am Mühlweg 1 Etage 8 Zimmer ſofort Äi Zfutgineſlraſſe l parterre
Einfamilienhaus Zietenstrasse 16

verſetzungsbalber ſofort oder 2 Oktober zu vermieten für 1020 ran verkaufen Räheres Zietenſtraße 17 r exyurtenkar art ode

Jm Handelsregiſter Abteilung B
Nr 86 betreffend Beruh Moſt Ge
ſellſchaſt mit beſchränkter Haftung in
Halle a/S iſt heute folgendes einge
tragen worden Dem Otto Schmidt
und dem bisberigen Prokuriſten
Robert Miethe iſt Geſamtprokura
dahin erteilt daß dieſelben berechtigt
ſind die Geſellſchaft entweder mit
einem Geſchäftsführer oder mit einem

anderen Prokuriſten zu vertreten und
die Firma zu zeichnen Haus Moſt
iſt nicht mehr Geſchäſtéſührer

Halle a S den 7 April 1904
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung ANr 626 betr die Firma C A Mat
tbeſins in Halle a/S iſt heute ein
getragen Der Kaufmann Karl Adolf
Mattheſins daſelbſt iſt Inhaber des
Geſchäfts

Halle a S den 8 April 1904
Königliches Amtsgericht Abt 19

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Kauf

manns Max Grau in Halle a/SNeue Promenade 3 Geſchäſtslokale
Leipzigerſtraße 14 und Geiſtſtr 59/60
wird beute am 11 April 1904
nachmittags 121 Ubr das Konkurs
verſahren eröffnet

Der Taxator Otto Kuoche in Halle
a Bismarckſtraße 30 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
24 Mai 1904 bei dem Ge
richte anzumelden
Es wird zur Beſchlußſaſſung über

die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
biger Ausſchuſſes und eintretenden
Falls über die in s 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände
auf den 6 Mai 1904 vormittags
111 Uhr und zur Prüfung der ange
meldeten Forderungen auf den
3 Juni 1904 vormittags 91/2 Uhr
vordem unterzeichneten Gerichte Kleine
Steinſtraße 7 II Zimmer Nr 31Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts an
den Gemeinſchuldner zu verabvbſolgen
oder zu leiſten auch die Verpflichtüng
auferlegt von dem Beſitze der Sache
und von den Forderungen ſür welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Be
friedigung in Anſpruch nehmen dem
Konkürsverwalter bis zum 2 Mai
1904 Anzeige zu machen
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen
Amtsgerichts Je 7 in Halle a/S

N V

5 FnKonkursverfahren
In dem Konkursverſahren über das

Vermögen der offenen Handelsgeſell
ſchaſt M Loeſchke Co in Halle a/S
iſt zur Abnahme der Scechlußrechnung
des Verwalters zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver
zeichnis der bei der Verteilung zu be
rückſichtigenden Forderungen und
zur Beſchlußſfaſſung der Gläubiger
über die nicht verwertbaren Ver
mögensſtücke ſowie zur Anhörung
der Gläubiger über die Erſtattung
der Auslagen der Schlußtermin auf

den 9 Mai 1904vormittags 11 UÜbr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kl Steinſtraße 7 II Zimmer
Nr 31 beſtimmt

Halle g/S den 8 April 1904
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7
Jn unſerem Handelsregiſter Ab

teilung A iſt die unter Nr 131 ein
tragene Firma Wilhelm Bnuſch in
Bilterſeld heute gelöſcht worden

Bitterfeld den 7 April 1904
Königliches Amtsgericht

Konditorei Verkauf
Wegen plötzlich eingetretenen Todes

falles iſt eine vorzüglich eingerichtete
Konditorei und Café

in beſter Geſchäſtslage einer mittleren
Garniſonſtadt preiswert zu verkanſen
Nur Selbſtreflektanten wollen ſich
wenden an
Carl sechrader Zerbſt Aubalt

Sehr rentables Hansarundſtück
mit umfangreichem Komiſſiousgeſchäft
in aufblühendem Badeort Thür zu
verkauſen Käufer mietefrei mit ent
ſprechendem Ueberſchuß Geſchäft
Getreide Düngemittel Meble Landes
produkte 2e Betriebskapital nicht un
bedingt nötig bei eiwas reger Tätig
keit erhöhtes Einkommen Offerten
unter B 120Vogler G Halle erbeten
Kolonialw Geſch geſucht

Ein gutgehendes beſſeres Kolonial
waren Geſchäft mögl mit Brannt
weinkleinhandel von zahlungsſähigem
tüchtigen Kaufmann zu pachten oder
für ſpäter zu kaufen geſucht

Offerten unter M G 84 an Ru
dolf Hosse Gera R erbeten

Gelbgießerei
und Reparaturwerkſtatt mit kompl
Dampfkraft u Werkzeugmaſchinen 2e
zu günſtigen Beding zu verpachten
Einrichtung event zu verk Auch ſür
andere Betriebe paſſend Aufragen
unt R c 3955 an Kudolf Mosse
Halle a S

Hypotheken Kapital
10 Jahre feſt bis 60 der Taxe
M Oberlaendoer

Bank Kommissäon
Gr Ulrichſtr 27 Tel 1149

Für Grundſtücksbeſitzer
Die verfügb Beſtände einer größeren
öffentl Kaſſe ſoll hypotb b z 121/2ſach
amtl Mielsertrage oder bis 600 der
Taxe z Zinsf v 4 Prozent ohne Bank
proviſion u auf 10 J unkündb zu ſof
od ſp ausgel werden Aufſtr beſörd
die Exp d Ztg unter Kaſſengelder

22,000 Mark
1 Juli ansznuleihen Off u B d3956 an Rudolf Mosse bier

2800 Mark
zur erſten Stelle auf Acker und
Hans grundſtück geſucht Offerten
unter B b 3954 an RudolfHosse Halle g S

5 d CSolbad Bernburg a
Nähe des Solbades iſt Laden

nebſt Stube ſofort zu vermieten
Selbiger eignet ſich vorzüglich zum
Verkanf von Andenken Poſtkarten
2e Lage ſehr gut an Lanfſtraſie
zum Kurhaus u ſtädt Aulaggen

Anfragen unter A B 7 Rudolf
Mosse Bernburg

Sternſtraße 3
mit Stube paſſend füran el en Kontor jetzt Kranken

kaſſe 1 Oktober 350 Näheres II

Königſtraße 85
nahe am Bahuhof

ea 490 helle Ränume
mit bequemer Zufahrt und Hoſfraum
zu vermieten

Am 1 Mai d Js tritt der Sommer
Fahrplanin Kraft Der ünſere Strecken
u einen großen Teil der anſchließenden
Bahnen umfaſſende Taſchenfahr
plan iſt vorausſichtlich vom 29 d Mts
ab bei unſeren ſämmtlichen Fahrkarten
Ausgaben und bei den Bahnhoſsbuch
händlern zum Preiſe von 10 käuflich
Ebenſo erſcheint das Norddeutſche
Eiſenbahn Kursbuch vorausſichtlich am 28 d Mts und iſt zum
Preiſe von 50 H bei gllen unſeren
Fahrkarten Ausgaben ſowie auf den
größeren Stationen der Direktions
bezirke Allong Berlin Caſſel Erfurt
Frankfurt a Halle aS Haunover
und der Halberſtgdt Blankenburger
Eiſenbahn bei den Babhnhofsbuchhänd
lern und im Buchbhandel zu baben

Magdeeburg im April 1904
Königliche Eiſenbahn Direktion

Ein nengebautes Reſtanrant an
frequentierter Lage mit ſehr ſchönen
Räumlichkeiten und Wohnüngen iſt zu
verkaufen oder zu verpachten Off erb
sub W G 960 an Haaſenſtein K Vog
ler A Weimar

e

2 Königſtraße 12
Keller Speicher n Kontorränne
ev mit Wohnnug ſeit 14 Jahren
von der Firma Braun Wiegand
innegehabt ſofort zu verm

E e DeGr Brauhausſtr 16
iſt die ſehr geräumige 2 halbe Etage
4 Zimmer Küche und Zubehör per
ſofort zu vermieten Näheres
Gr Branhansſir 17 im Druckerei

Kontor

Grüuſtraße 31
Stube 2 Kammern Kürhe Speiſe
kammer 1 Juli zu vermieten
Blumenthalſtr 22 1
Zubehör zu verm Näheres II r

Zu vermieten ſofort oder ſpäter
hochherrſchaftl J Etage 7 Zim gr
Küche Kammer Bad u reichl Zubehör
auch in Verb m Kontor od beſſ Geſchäft
geeſgnet Neue Promenade 16 I

2 Läicli gern

1 Oktober zu vermieten Näheres bei

Gebrüder spievlüng Poſt

an Haaſenſtein K

Schwetſchkeſtr 9 II Etage

renoviert zum Preiſe von 350 Mk
per ſofort zu vermieten

Lindenſtraße 7
Ausſicht auf den Waifenhansgarten
ſind zwei ſchöne Wohnungen im Prei
von 400 Mk per 1 Juli und 725
per 1 Oklober zu vermieten

Zu erfragen bei O Helier Stein
weg 32 im Geſchäft

Grünſtr 30 III3 Zim Küche Zub 1 Juftzu verm Näh Fr Tischner I Et
2 herrlchattl Wohnungen

400 am bebaute Fläche 5 gr Wohn
3 Schlafzimmer u Zubehör paſſ ſür
Arzt oder Rechtsanwalt Martins
berg 2 zu vermieten Näheres

Gewerbebank Kl Steinſtr 6
Per ſoſort iſt eine ſchöne Woh

nunng 5 Zimmer Küche Mädchen n
Speiſekammer Bad Balkon Kloſett
mit Waſſerſpülung zum Preiſe von

700 zu vermieten
Zu erfragen Große Brauhans

ſtraße 17 im Druckerei Kontor

Robert Franzſtr 22
1 Etage 6 Zimmer reichl Zubehör
Bad Balkon 1 Okt 04 für 1100 M an
ruh Mieter zu vm Gebr Ronuneburg

Sophienſtraſte 13
eine Wohnung 2 Etage 1 Okt oder
früher für 800 zu vermieten

Fritz Reuterſtroſze 5
Wohnnngen 450 und 380 1 Okt
zu vermieten

eX Herderſtraße 10
Ecke Kronprinzenſtr 6 Zim Küche

S Bad Gas Balkon Part 5 Zimmer
X güſpe Bad Gas ſoſort oder ſpäter

Näh Bismarckſtraße 29 1 Et

Königſtraßze 85
Königsplatz

herrſchaftliche 2 Etage
7 Stuben 2ec zum 1 Oktober er zu
vermieten Ansknunft parterre

An ruhige Leute
iſt in einem berrſchaſtlichen Hauſe per
ſofort eine geränmige ſonnige
Wohnung 4Zimmer Küche Mädchen
und Speiſekammer Jnnenkloſett
Balkon Bad c zu vermieten
Näheres Große Braubansſtraße 17

im Druckerei Kontor
Wohnungen zu verm Streiberſtr 33

Nenban Leſſingſtraße 29 5 Zimmer
allem Zubehör zum 1 Juli 1904 zu
vermieten Offerten unter T 1932
an die Expedition dieſer Zeitung

Jm Eckhanſe
Magdeburger und

Meckelſtraße
iſt herrſchaſtliche 2 Etage 5 Zimmer
und Zubehör Gas für 750 P a zit
vermieten und 1 Oktober beziebbar

Näheres Meckelſtr 1 im Kontor

Freundliche Wohnung
in Preiſe von 400 500 M wenn

möglich mit Gaseinrichtung und
Garten per 1 Juli geſucht Aus

ZZ

führliche Offerten unter K
an die Exped d Ztg erbeten

Polks Kafee Hallen
des Vereins für Volkswohl

I an Leipziger Turme
11 Alte Promenade AReltbahn

111 Moritzzwinger
IV im Roten Turm

in der früheren Hanptwache
V Vor dem Steintor WalballaAlle fünf find geöfſſnet von früh

l 6 Ubr au
Es wird verabreicht

cb gzfieiſchbrühe n fo
elterwaſſer

Limongade n

in 1V auch Suppe zu 10 Pfa
Marken zu 5 Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Ludwig Barth
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Zwingerſtraße b zu haben

in unſeren Hanſ I OSststrasse I vefindlich worin ein

Weißwwaren und ein Herrenartikel Geſchäft
betrieben wird und welche ſich für viele andere Branchen eignen ſind am

I u I Etage

iſt eine ſchöne geräumige Wohnung
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